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Verpachtung Fischereirecht Scharedterbach 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Manning hat in seiner Sit-
zung am 10. April 2017 beschlossen, das Fischereirecht im 
Scharedterbach ab Juli 2017 für 6 Jahre neu zu verpach-
ten.  
Die Gesamtlänge des Schardterbaches beträgt rund 1,8 
km und der jährliche Pachtpreis beträgt 130,00 Euro.  
Weiters sind die mit der Errichtung des Pachtvertrages so-
wie die mit dem Fischereirecht entstehenden Gebühren 
und Taxen vom Pächter zu tragen. 
 
Gem. § 6 Oö. Fischereigesetz darf das Fischereirecht nur an 
eine natürliche Person verpachtet werden, wenn diese mindes-
tens 3 Jahre im Besitz einer Fischerkarte ist und von ihr die 
ordnungsgemäße Bewirtschaftung des Fischwassers erwartet 
werden kann. Die Verpachtung bedarf der Genehmigung der 
BH Vöcklabruck. 
 
Die Angebote sind schriftlich und verschlossen bis spätestens 
Mittwoch, 14. Juni 2017, 12:00 Uhr am Gemeindeamt Man-
ning abzugeben. Bei Fragen zur Verpachtung wenden Sie sich 
an das Gemeindeamt Manning – dort liegt auch der Muster-
Pachtvertrag auf. 
 
 

Befüllung von Schwimmbecken und Teichen (betrifft die Ortschaften Manning u. Furtpoint) 
 

Im Interesse der Versorgungssicherheit und Rücksichtnahme auf sämtliche Wasserbezieher 
wird um Einhaltung folgender Richtlinien für die Befüllung von Schwimmbecken, Teichen und 
dergleichen aus der öffentlichen Wasserversorgung der Gemeinde Manning ersucht: 
  

 Bei Anlagen ab einem Volumen von 10 m³ ist vor Durchführung der Befüllung zeitgerecht (mind. 3 
Werktage vorher) mit dem Wassermeister Herrn Wolfgang Sterrer (Tel. 0676/4054551) Kontakt aufzunehmen. Dies 
dient dazu, größere Wasserentnahmen aus der öffentlichen Versorgung gezielt abstimmen zu können. 

 Erwähnte Anlagen dürfen nur über den geeichten Hauswasserzähler befüllt werden! 

 Die maximale Entnahmemenge darf 3 m³ pro Stunde nicht überschreiten! 

 Private Wasserentnahmen aus öffentlichen Hydranten sind verboten! 
 

Außerdem wird mitgeteilt, dass das Befüllen von Schwimmbecken und Schwimmteichen durch die Freiwillige 
Feuerwehr Manning NICHT gestattet ist! 
 
Um Probleme wie Versorgungsengpässe, Druckabfall, usw. im öffentlichen Wasserversorgungsnetz zu ver-
meiden, wird um strikte Einhaltung der oben angeführten Punkte gebeten. 
Bei Nichtbeachtung werden anfallende Arbeits-u. Materialkosten in Rechnung gestellt. 
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Amtliche Mitteilung Nr. 2/2017  Seite 2 

 

Herzlichen Glückwunsch 

 
OÖ Bautechnikpreise verliehen: Die Landes-

innungen Bau und Holzbau sowie proHolz 

OÖ fördern mit dem Preis die praxisnahe 

Ausbildung angehender HTL-Ingenieure   

 
Der OÖ Bautechnikpreis ist ein Planungs- und 
Gestaltungs-Wettbewerb für die Schülerinnen 
und Schüler der Abschlussklassen der HTL 1 
Bau und Design Linz. Fünf praxisnahe Aufgaben-
stellungen wurden in den Abteilungen Hoch-, 
Tief- und Holzbau sowie Bauwirtschaft bearbei-
tet. 
Insgesamt wurden Preisgelder in der Höhe von 
mehr als 14.000 Euro vergeben. Die Kammer 
der Architekten und Ingenieurkonsulenten f. OÖ. 
& Sbg. und die Brandverhütungsstelle f. OÖ 
vergaben Sonderpreise.  
 
Den 1. Platz für die Aufgabenstellung Wohnan-
lage Zeppelinstraße, Linz erreichten: 
 

Simon Dornstädter (Wilhering), Stanislaus Huemer (Wels), 
Caroline Meindl (Sipbachzell), David Schuh (Manning) 
 
Wir gratulieren dazu recht herzlich! 
 
Bis Ende Mai können noch Vorschläge für Auf-
gabenstellungen für den Bautechnikpreis 2018 
bei der Geschäftsstelle Bau der WKO Oberös-
terreich eingebracht werden. Kontakt: ge-
werbe1@wkooe.at, Tel: 05–90909–4111  

 

Agrar- u. Baufoliensammlung  

 
  Montag, 29.05.2017  
  ASZ Region Hausruck  
  13.00 – 15.00 Uhr  

 

   

 

Agrarfolien sauber und trocken anliefern: Annahme von 
Netzen u. Schnüren erfolgt nur in Säcken in den ASZ: An-
lieferung nur während der angeführten Sammelzeit: Ange-
nommen werden: Rundballenwickelfolien, Fahrsilofolien, 
Gemüsefolien, Baufolien, Abdeckfolien, Düngemittelsäcke  

 

 

Papiertonne und Gelber Sack – zeitgerecht 
bereitstellen! 

 
Die Papiertonne und der Gelbe Sack sind am 
Vorabend oder spätestens um 06.00 Uhr am 
Tag der Abholung bereitzustellen! 
 
Der BAV Vöcklabruck erhält immer wieder An-
rufe, dass die Papiertonne oder der gelbe Sack 
vermeintlich nicht abgeholt worden sind. Nach 
Rücksprache mit dem Entsorger erfolgte jedoch 
oft keine rechtzeitige Bereitstellung! 
 
Hinweis zur Befüllung Gelber Sack 
Bitte nur Verpackungsmaterial aus Kunststoff 
und Metall hineingeben.  
Betonung liegt auf Verpackungen!! 
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Auflage 
Flächenwidmungsplan 3.0 
Örtliches Entwicklungskonzept 2.0 

 
Die Gemeinde Manning hat den Flächenwidmungs-
plan und das örtliche Entwicklungskonzept neu 
überarbeitet. 
 
Gemäß § 33 Oö. Raumordnungsgesetz 1994, 
LGBl. Nr. 114/1993 zuletzt geändert durch LGBl.Nr. 
69/2015 wird hiermit kundgemacht, dass die Ent-
würfe des Flächenwidmungsplan Nr. 3.0 und des 
örtlichen Entwicklungskonzepts (ÖEK) 2.0 in der 
Zeit von 08. Mai 2017 bis 14. Juli 2017 am Ge-
meindeamt Manning aufliegen. 
 
Jeder der ein berechtigtes Interesse glaubhaft ma-
chen kann, kann zum überarbeiteten bzw. neu auf-
gelegten Flächenwidmungsplanes 3.0 sowie zum 
ÖEK 2.0 eine schriftliche Stellungnahme abgeben. 
Diese schriftliche Stellungnahme wird bis spätes-
tens 21. Juli 2017 erwartet. 
 
 

Beschlüsse aus den Gemeinderatssitzung 
vom 06. Februar 2017 u. 10. April 2017 

 
Voranschlag 2017 
Der Voranschlag 2017 ist mit Einnahmen und Aus-
gaben im ordentlichen Haushalt von € 1.179.000,00 
und im außerordentlichen Haushalt mit Einnahmen 
von € 93.500,00 und Ausgaben von € 116.500,00 
beschlossen worden. Für die Aufrechterhaltung der 
Zahlungsfähigkeit wurde ein Kassenkredit in der 
Höhe von € 250.000,00 festgesetzt. Weiters wurde 
auch der angepasste mittelfristige Finanzplan für 
weiter fünf Jahre (2017 - 2021) sowie der Dienst-
postenplan beschlossen. 
 
Notfallplan Hochwasser Version 1.0 
Der auf Grund des Katastrophenschutzgesetzes 
verpflichtend zu erstellende Notfallplan Hochwas-
ser für das Gemeindegebiet Manning wurde geneh-
migt und der BH Vöcklabruck vorgelegt. 
 
Rechnungsabschluss 2016 
Der Rechnungsabschluss der Gemeinde wurde 
nach Prüfung durch den Prüfungsausschuss samt 
Vermögens- u. Schuldenrechnung sowie dem Feu-
erwehr-Rechnungsabschluss beschlossen. Das 
Jahresergebnis ergibt einen Soll-Überschuss von 
€ 2.819,36 Euro. Der Prüfbericht wurde zur Kennt-
nis genommen. 
 
Straßen-Instandhaltungsprogramm 2017 - 2019 
Nach Durchführung einer Prioritätenreihung durch 
den Straßenbauausschuss wurden 4 Sanierungs-
aufträge an die Firma Hofmann GmbH mit Gesamt-
kosten in Höhe von rund € 72.000,00 vergeben. 
 
 

 
 
Davon werden seitens des Landes OÖ € 55.000,00 
(BZ/LZ) bezahlt. Das Instandhaltungsprogramm für 
dieses Jahr beinhaltet die Straße (ASZ/Lagerhaus) 
von der Pilsbacher Landesstraße bis zur Ottnanger-
Gemeindegrenze sowie drei kleinere Sanierungen 
in den Ortschaften Manning (Straße Richtung 
Bärnthal), Hofmanning (ÖBB-Durchfahrt bis Objekt 
Sterrer) und Wolfshütte (Nähe Bucherhof). 
 
Grunderwerb für Wasserrückhaltebecken 
Zur Behebung der Entwässerungsproblematik 
(ASZ Region Hausruck) liegt seitens des Lan-
des OÖ die Genehmigung für die Geräte- und Per-
sonalbereitstellung vor, diese Baumaßnahmen 
durch die Straßenmeisterei Weibern durchführen zu 
lassen. Damit das geplante Bauvorhaben umge-
setzt werden kann, wurde der notwendige Grund-
ankauf beschlossen und die Vermessung in Auftrag 
gegeben. 
 
Feuerwehrtarifordnung 2016 
Die geänderte Feuerwehrtarifordnung wurde be-
schlossen, damit die Freiwillige Feuerwehr Manning 
die für die entgeltlichen Hilfeleistungen und Geräte-
beistellungen vorgesehen neue Tarifsätze anwen-
den kann. 
 

Nächste Sitzung des Gemeinderates 
Montag, 03. Juli 2017 um 19:30 Uhr 

 
 

Jeder sechste Reisepass läuft 2017 ab – 
Rechtzeitig beantragen spart Zeit 

 
Wie bereits in der 
letzten Ausgabe 
berichtet, verlieren 
1,1 Millionen Reise-
pässe im Jahr 2017 
ihre Gültigkeit.  
 
 

Die derzeitige Wartezeit für die Ausstellung des 
Reisepasses beträgt etwa 3 Wochen! 
 
Bei der Planung ihres Urlaubs dies bitte berück-
sichtigen! 
Der Antrag auf Ausstellung eines Reisepasses 
kann bei der Bezirkshauptmannschaft Vöck-
labruck gestellt werden. 
 
Es gibt die Möglichkeit, sich online einen Termin 
zu reservieren, um die Wartezeit zu minimieren. 
Dazu folgen Sie auf der Homepage: 
www.bh-voecklabruck.gv.at den Links im Menü 
unter Bürgerservice > Online-Terminvereinba-
rung > Terminvereinbarung mit der Bürgerser-
vicestelle. 
 

http://www.bh-voecklabruck.gv.at/
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Vielfältiges und abwechslungsreiches Pro-
gramm am Bucherhof Vbw Manning! 

 
Wiederum hat Heidi Dietl vom Bucherhof in 
Wolfshütte ein abwechslungsreiches und interes-
santes Kulturprogramm zusammengestellt. 
 

Samstag, 13. Mai 2017 von 10.00 – 16.00 Uhr 

 
Mit dem schon allseits bekannten Markt für 
Tracht und Tradition wird am 13. Mai gestartet. 
Als besonderes Zuckerl gibt’s diesmal eine Mo-
denschau von Modellen der Aussteller. Außer-
dem stellt die Märchenerzählerin Elisabeth Gessl 
aus Grieskirchen ihr neues Buch „Das Mädchen 
mit der goldenen Haube“ vor. Für das leibliche 
Wohl wird wie immer bestens gesorgt. Neben den 
besonders gefragten Bauernkrapfen wird für 
Naschkatzen erstmals ein eigener Bucherhof-
Schokolade von Frucht und Sinne angeboten. 
Das könnte gerade rechtzeitig auch als Ge-
schenk zum Muttertag am nächsten Tag passen. 
 

Samstag, 10. Juni 2017 um 13.00 Uhr 

 
Am 10. Juni erfolgt dann am Bucherhof der Start 
zur 3. Wolfsegger Friedenswanderung in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein Kulturhaus 
Wolfsegg. (Gehzeit ca. 2 Stunden). 
Entlang der Strecke werden die Wanderer von 
der Gesunden Gemeinde Manning mit gesunden 
Snacks und Getränken versorgt! 
 

Samstag, 15. Juli 2017 um 16.00 Uhr u. 20.00 Uhr 

 
Erstmals findet sich im Programm am Bucherhof 
ein Märchentag mit Elisabeth Gessl für Kinder 
und Erwachsene. Am 15. Juli um 16 Uhr werden 
Kinder bei einer Schatzsuche das „Geheimnis 
des Bernsteins“ erfahren.  Um 20 Uhr werden 
dann die Erwachsenen in die Welt des Mittelal 
 

 
ters entführt. Ein sinnlicher Abend mit Schoko-
lade von „Frucht und Sinne“ aus Frankenmarkt 
und eine spezielle Weinverkostung von der Ge 
nußkramerei Christoph Hatheier. Für die musika-
lische Untermalung sorgen Roland Fuchs und 
Paul Kotek. 
 

Samstag, 5. August 2017 von 09.00 – 17.00 Uhr 

 
Unter der Anleitung von Meinrad Mayrhofer 
geht’s am 5. August wiederum an die Bearbei-
tung von Holzstämmen beim beliebten Motorsä-
gen-Schnitz-Workshop. 
 
Nähere Infos: www.kulturbucherhof.at 
 
Vorankündigung:  
Am 3. Dezember wird erstmals eine Laternen-
wanderung unter dem Titel „Gang in den Advent“ 
angeboten. Der Ausklang der Wanderung findet 
am Bucherhof bei Glühmost und Schmankerl aus 
der Region statt. 
 
 

Samstag, 1. Juli 2017 und Sonntag 2. Juli 2017 

 
Veranstaltet die Bauernkapelle Pilsbach wiede-
rum ihr Sommerfest am Bucherhof: 
 

 
 

http://www.kulturbucherhof.at/
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Radausfahrten der "Gesunden Gemeinde“ 

 
Termine:   1. u. 3. Mittwoch in den Mo-

naten Mai - August 2017  
 (beginnend ab 3.5.2017) 

Bei Interesse zusätzlich - 
letzter Samstag (13.00 Uhr) 
im Monat 

Treffpunkt: Gemeindeparkplatz, 18.00 h 
Dauer max. 2 Std. bzw. ca. 30 km 
Zielgruppe:  alle interessierten Biker 

(incl. E-Bikes) 
 Samstagtermine auch für 
Familien geeignet! 

Streckenführung: Asphalt- u. Schotterstraßen; 
ev. Nebenstraßen 

Gruppengröße: ca. 15 Personen, ev. meh-
rere Gruppen 

Einkehr/Abschluss: Wirt i.d. Au bzw. andere auf 
der Streck liegende Lokale 

Verständigung/ What´s App-und oder SMS! 
Mitteilungen  (z.B. unsichere Wetterlage) 
Verantwortliche: Sterrer Norbert u.a. 
 

Interessierte Personen bitte am Gemeinde-
amt (07676/7275) oder bei Sterrer Norbert 
(0688/8174684) melden! 
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Gesunde Gemeinde Manning 

 
Bereits 2 Veranstaltungen 
unserer Gesunden Gemein-
den Manning und Pilsbach 
konnten in diesem Jahr 
durchgeführt werden. 

 
Einen interessanten und lehrreichen Abend gabs 
für viele Gartenliebhaber. Der Vortrag zum Thema 
„Gesundes aus und für den Garten“ war nicht nur 
informativ sondern auch sehr unterhaltsam gestal-
tet.  

 

 
Einen weiteren Vortrag zum Thema „Der gesunde 
Darm“ wurde im Gemeindesaal in Pilsbach verant-
staltet 

 
Als weitere Aktivitäten für dieses Jahr sind noch ge-
plant: Labstation mit gesunden Getränken und 
Snacks bei der Friedenswegwanderung am 10. 
Juni, ein Kasperltheater im Zuge des Kinderferien-
programmes, sowie ein Kochkurs im Herbst zum 
Thema Rindfleischküche. 
 

Darmkrebsvorbeugung 

 
Dickdarmkrebs kann entstehen, wenn Zellen in der 
Darmschleimhaut unkontrolliert wachsen. Zunächst 
bilden sich zumeist gutartige Wucherungen, soge-
nannte Darmpolypen. Diese wachsen langsam, 
können mit der Zeit bösartig werden und sind die 
Vorstufe von etwa 90 Prozent der Darmkrebser-
krankungen. Die Veränderung vom Darmpolypen 
zum Karzinom kann rund zehn bis 15 Jahre dauern. 
Verschiedene Faktoren können das Risiko für 
Darmkrebs erhöhen. Diese lassen sich durch einen 
gesundheitsfördernden Lebensstil deutlich reduzie-
ren. Aufgrund des langsamen Tumorwachstums 
werden Warnsignale häufig erst spät wahrgenom-
men. 
Jeder Mensch kann selbst dazu beitragen, sein Ri-
siko für Darmkrebs zu senken. Empfohlen werden 
vor allem folgende Maßnahmen: 
- regelmäßige Bewegung 
- gesundheitsfördernde Ernährung, v.a. ausrei-

chende Ballaststoffaufnahme, geringer Konsum 
von rotem bzw. verarbeitetem Fleisch 

- Übergewicht vermeiden bzw. Normalgewicht 
anstreben 

- nicht rauchen 
- Alkoholkonsum nur in geringen Mengen 
- Darmkrebsvorsorgeuntersuchung ab dem 50. 

Lebensjahr, bei familiärer Veranlagung oder bei 
langjährigem Bestehen bestimmter chronisch-
entzündlicher Darmerkrankungen bereits früher 

Quelle: www.gesundheit.gv.at (Öffentl. Gesundheitsportal Öst.) 

 

Aktion „Für unser Trinkwasser unterwegs“ 
 

Im August 2017  
steht in unserer Gemeinde für einen Tag der Trink-

wassermessbus zur Hausbrunnenuntersuchung 
zur Verfügung. 

Genauere Informationen folgen.  
(Vorreservierungen sind jederzeit am Gemeinde-

amt möglich) 
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Rehe, die bellen? 

 

 
Text und Foto: Mag. Christopher Böck 

 
Vielen, die sich gerade jetzt im Frühsommer gerne in 
der Natur aufhalten, sind vielleicht schon bellende 
Laute aus dem Wald aufgefallen, die bei genauerem 
Zuhören aber ganz und gar nicht zu Hunden passen. 
„Und die Vermutung ist richtig,“ so Landesjägermeis-
ter ÖR Sepp Brandmayr, „denn das einem Hunde-
bellen ähnliche sogenannte „Schrecken“, das wie „Bö-
Bö-Bö“ klingt, stammt von Rehen!“ – Aber warum sto-
ßen Rehe solche Laute aus? Und warum häufen sich 
diese Schrecklaute im Frühling und Sommer? 
 
Wildbiologe und Geschäftsführer Christopher Böck 
klärt auf: „Rehwild, Böcke genauso wie Geißen, 
schreckt unter ganz verschiedenen Umständen. Ei-
nerseits wenn das Reh etwas sieht oder hört, ohne die 
Ursache der Störung dabei zu erkennen und anderer-
seits um das Territorium abzugrenzen, wobei dies nur 
Böcke tun.“ 
Wenn Störungen oder Gefahren vernommen werden 
– das ist natürlich meist dann der Fall, wenn durch die 
Vegetation die Sicht eingeschränkt ist – warnen die 
Tiere ihre Artgenossen mithilfe dieser Laute. Der Jä-
ger weiß, dass man sich dem Reh zu erkennen geben 
muss, also reden, pfeifen oder winken soll, um das 
Schrecken möglichst zu vermeiden.  
Rehe schrecken im Winter selten, da Gefahren im un-
belaubten Wald leicht erkennbar sind. Und sie schre-
cken nicht, wenn sie in größeren Rudeln zusammen-
stehen, denn in diesen haben sie Wächter, die aufpas-
sen. Das Warnen vor Feinden erfolgt dann durch das 
Spreizen des Spiegels, das sind die heller gefärbten 
oder weißen Haare am Hinterteil des Rehs, was 
schließlich zur Flucht des Rudels führen kann. 
 
Das Schrecken der Böcke, das hauptsächlich im Früh-
jahr und Sommer erfolgt, dient außerdem der Abgren-
zung ihrer Territorien. Hierbei wird der Rechtsan-
spruch auf ein bestimmtes Revier bis zur Brunft im 
Juli/August lautstark verkündet. 
Selten kann das Schrecken aber auch mit Krankheiten 
in Verbindung stehen. Beispielsweise werden mitunter 
bei einem Befall mit Tollwut anhaltende Schrecklaute 
ausgestoßen. In Oberösterreich ist dabei aber nicht zu 
rechnen, da unser Land seit Jahren tollwutfrei ist. 
 
„In unserem Bundesland, das typische Rehwildle-
bensräume besitzt, gehört das Schrecken im Frühling  

 
und Sommer einfach dazu“, so der Landesjägermeis-
ter. Dem ruhig verweilenden Jäger zeigt das Rehwild 
mit diesem Verhalten etwaige Störungen im Revier an. 
Wo Wildschweine vorkommen, kündigen Rehe damit 
häufig das Herannahen dieser Wildart an. 

 

 
 

 



Vorverkauf € 13,- bei          
Gemeindeamt Manning       
Tel. 07676/7275

Freitag 29. Sep 2017 19.30 Uhr   

Kultursaal Manning             

Einlass 18.45 Uhr 
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